
Montage-Anschluss-Anleitung

Riegelschaltkontakte

Art.-Nr. 031308 / 031309.06

- Anerkennung
Klasse C

D

GB

1. Technische Daten

2. Allgemeines

Riegelschaltkontakte sind elektromechanische
Schalter mit Schnappcharakteristik, die zur Ver-
schlussüberwachung von Türen eingesetzt wer-
den. Sie werden unzugänglich hinter das
Schließblech montiert. Beim Verschließen der Tür
werden sie durch den Schlossriegel betätigt.
Für diese Riegelschaltkontakte ist nur eine geringe
Einbautiefe erforderlich.

031308

031309.06

031308 mit Lötanschluss
VdS-Anerkennungs-Nr. G100024

031309.06 Eingegossenes Anschlusskabel
VdS-Anerkennungs-Nr. G100023

Schaltleistung (ohmsche Last):

max. 30 V DC/100 mA
min. 1,5 V DC/10 µA

Schutzart nach DIN 40 050:

-
Innenraum IP 67
Anschlüsse IP 00

- IP 67

Betriebstemperaturbereich -40°C bis +70°C
Kriechstromfestigkeit >KC 250

Kabellänge (nur 031309.06) 6 m

mit Lötanschluss:

mit eingegossenem Kabel:

Kontakte mit Lötanschluss dürfen
nicht an Außentüren eingesetzt
werden.

3. Aufbau undAbmessungen (in mm)
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Befestigungsschraube
für Schalthebelverlängerung
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Montagehilfe

Kann als Bohrschablone
und als Haltegriff während
der Befestigung verwendet
werden.

Doppelseitiges
Klebeband

4. Zubehör

Montageblech Art.-Nr. 031311

Wenn der Riegelschalt-
kontakt bei großen
Riegelaussparungen
höher gesetzt werden
muss als die Unterkante
der Aussparung, kann
das Montageblech als
Verlängerung verwendet
werden. 2 x M3 zur

Befestigung

Montageblech
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Änderungen
vorbehalten
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5. Montage

2 Montage-Anschluss-Anleitung Riegelschaltkontakte 031308/309.06

Die Bohrungen für die Befestigungsschraube und den Fixierstift werden mit der beigefügten Bohrschablone
(Montagehilfe) angebracht. DieSchalthebelverlängerung ist nur bei Bedarf anzubringen.

In diesemFall ist darauf zu achten, daß nach hinten genügendPlatz zumAusschwenken desHebels vorhan-
den ist (36mm, sieheKap. 3).

1. Montagehilfe als Bohrschablone auf das Schließblech kleben.

2. Bohrungen anbringen ( 3,2 mm).

3. Montagehilfe jetzt als Haltegriff an den Schalthebel bzw. an die Schalthebelverlängerung schrauben.

4. Riegelschaltkontakt hinter dem Schließblech positionieren und festschrauben.

Æ

Mit der Madenschraube (Pfeil) kann mit dem beige-
fügten Inbusschlüssel der Schaltpunkt in Abhängig-
keit vom Riegelweg verändert werden.

- Schraube nach rechts drehen: schaltet früher
- Schraube nach links drehen: schaltet später

Die Madenschraube darf max. so weit heraus-
gedreht werden, dass sie vorne bündig ist. Sie
darf nicht überstehen!

Bezugskante
(Unterkante
der Riegel-
aussparung)

Schließblech Schließblech
Ohne Schalthebel-
verlängerung die
Montagehilfe hier
befestigen.

3 421

Riegel-
aussparung

1,5 mm

6. Kontaktbelegung 7. Schaltpunkt justieren

R A M
sw= M

bl = R

bn = A

M = Mittelkontakt
R = Ruhekontakt
A = Arbeitskontakt

Riegel

B

A

Schaltbereich

4 mm - 8 mm

5 mm - 12 mm

6 mm - 15 mm

7 mm - 19 mm

BEinbaumaß

5 mm

10 mm

15 mm

20 mm

A
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